
Blick in unsere Probstheidaer Kirche

TREFFPUNKTE
april und mai 2026



32

IN EIGENER SACHE
Liebe Gemeindeglieder in Probstheida, 
Störmthal, Güldengossa und Wachau,

wir stehen in großen Veränderungen: seit 
Oktober 2025 ist Pfarrer Weber in den 
Ruhestand gegangen. Seine Pfarrstelle ist 
im Zuge kirchlicher Strukturanpassungen 
weggefallen. Pfarrer Schödl, der für die 
Andreasgemeinde in der Südvorstadt 
Verantwortung trägt, wurde »bis auf 
Weiteres« auch mit der Vertretung für 
die Gemeinden des Kirchquartetts beauf-
tragt – unterstützt durch seine Kollegen 
aus der Region.
Der Unmut über diese Kürzungen ist ver-
ständlich, zumal von Seiten der Landes-
kirche überhaupt nicht im Blick ist, wie 
lebendig unsere Gemeinden sind. 
Sonntags haben wir seitdem häufig 
wechselnde Prediger in unseren Gottes-
diensten. Auch sonst haben Sie bestimmt 
an der einen oder anderen Stelle gemerkt, 
dass die vertraute Präsenz eines Gemein-
depfarrers nicht mehr wie vorher gege-
ben ist. Unsere Kirche ist im Wandel, 
immer. Jedoch hat in den letzten Jahr-
zehnten die große Dichte derer, die sich 
zur Kirche hielten, rapide abgenommen 
und damit einhergehend kamen Stel-
lenabbau und Kürzungen an den kirchli-
chen Orten.
Manche überlegen, aus der Kirche auszu-
treten . . . Doch was wäre damit gewon-
nen? Wir sind in den vier Orten des Kir-
chenquartetts mit einer erstaunlichen 
Vielfalt gemeindlichen Lebens beschenkt: 
Mit einer hohen Gottesdienstdichte. Mit 
zahlreichen Familien und Kindern. 
Menschen finden bei uns neu zum Glau-
ben. Es gibt eine ungewöhnlich hohe 

Spendenbereitschaft. Und viel mehr ließe 
sich noch aufzählen.
Kirche besteht zuerst aus Menschen, 
nicht aus Steinen. Das können andere in 
unseren Kirchen sehen und erleben. 
Deshalb brauchen wir jeden von Ihnen in 
unseren Reihen, auch wenn es keine ein-
fachen Zeiten sind, in denen wir uns be-
finden.
Bitte lassen Sie sich nicht entmutigen 
von der nachlassenden Kraft unserer 
Landeskirche – die Situation in unseren 
Gemeinden vor Ort ist eine andere! 
Damit die Kirche im Dorf bleibt, lasst uns 
miteinander Gemeinde leben. Bringen Sie 
sich vor Ort ein, gestalten Sie mit, neh-
men Sie Angebote bewusst wahr. Geben 
Sie Kirche eine Priorität. Führen Sie ihre 
Kinder und Enkelkinder an den christli-
chen Glauben und Kirche heran, damit 
wir eine Zukunft haben. Wir haben im 
Evangelium einen großen Schatz anver-
traut bekommen. Den wollen wir an die 
nächste Generation weitergeben. Lasst 
uns dankbar Gemeinde gestalten und 
gemeinsam Formen finden, wie Kirche 
bei uns weitergeht. 

	I hre Dietmar Beyer, Vorsitzender KV
	A lbrecht Schödl, Pfarrer und
	 Barbara Hühler, Gemeindepädagogin

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Wachauer Festivalnächte mit »amici 
musicae« am 05. und 06. Juni jeweils 
20:00 Uhr 
Wie schon Tradition, wird auch in diesem 
Jahr »amici musicae« wieder in der 
Kichenruine musizieren.

Liebe auf den ersten Blick? Oder 
war er ganz ruhig? Hat ihn der Blick 
Jesu elektrisiert, oder spürte er ein 
besonderes Kribbeln beim Klang 
seiner Stimme? – Die Bibel 
schweigt darüber. Ganz nüchtern 
setzt sie unmittelbar im nächsten 
Satz fort, was nun mit Matthäus 
geschah: »Und er stand auf und 
folgte ihm.«  

Es kommt allein darauf an, dass er 
nun Nachfolger von Jesus wird und 
sein altes Leben zurücklässt. Wie er 
sich dabei fühlt, ist für die Bibel un-
bedeutend. Und doch sehe ich in 
diesem Ruf in die Gemeinschaft 
mit Jesus Ähnlichkeiten zu einer 
Liebesbeziehung – auf beiden Sei-
ten! Später wird es über Jesus hei-
ßen, dass er die Seinen bis ans Ende 
geliebt hat (Johannes 13,1). Und um-
gekehrt wird sein Jünger Petrus am 
Ende drei Mal von Jesus gefragt: 
Hast du mich lieb?

Jesus ruft auch uns heute in seine 
Nachfolge: Folge mir! Wir dürfen 
sicher sein, dass diese Aufforde-
rung kein Strohfeuer ist, sondern 
dass seine Liebe auf Dauer ange-
legt ist. Gerne darf dieses Wort 
mein Herz schneller schlagen 
lassen. Entscheidend aber ist, dass 
ich auf seine Liebe und auf seine 
persönliche Anrede reagiere und 
Antwort mit meinem Leben gebe.

Liebe auf den ersten Blick – eine 
Studie unter Singles will herausge-
funden haben, dass bereits eine 
fünftel Sekunde genügt, um sie aus-
zulösen. Das Herz schlägt schneller, 
die Emotionen fahren Achterbahn, 
und schon durchfluten starke Ge-
fühle die betreffende Person. Jeder 
Zweite habe sich angeblich schon 
einmal auf den ersten Blick verliebt. 

Allerdings trifft diese Liebe auf den 
ersten Blick selten beide gleichzei-
tig. Häufiger ist nur einer von bei-
den von einer Sekunde auf die an-
dere entflammt. Wenn aber aus 
Liebe auf den ersten Blick tatsäch-
lich eine Beziehung wird, so das 
Fazit der Studie, sind diese Paare 
glücklicher als die, die es langsam 
angehen ließen.

In der Bibel wird uns meist nur in 
knappen Sätzen erzählt, wie Jesus 
Menschen beruft. Ein einziger Blick 
und zwei Worte genügen bei ihm 
für eine radikale Lebenswende sei-
nes Gegenübers: »Jesus sah einen 
Menschen am Zoll sitzen, der hieß 
Matthäus; und er sprach zu ihm: 
Folge mir!« (Matthäus 9,9)

Ich wüsste so gerne, was in diesem 
Moment im Zöllner Matthäus vor-
gegangen ist! Was ging ihm durch 
Herz und Sinn? Haben ihn starke 
Gefühle durchflutet – wie bei einer 
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wachau

»Folge mir!« 

Pfarrer Albrecht Schödl über Liebe auf den ersten Blick
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Kartenverkauf über amici musicae und an 
der Abendkasse. Bei schlechtem Wetter 
in der Kirche in Störmthal.

störmthal

Orgelkonzert zur Saisoneröffnung
Am Samstag, dem 09. Mai, um 17:00 Uhr
laden wir herzlich zum Orgelkonzert 
»Heitere und besinnliche Orgelmusik zum 
Maien« ein. An der Zacharias-Hildebrandt-
Orgel spielt Felix Friedrich, Altenburg.
Karten zu 15 EUR, erm. 12 EUR sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Orgelkonzert der Orgelklasse der HMT
Zum alljährlichen Konzert werden am  
Sonntag, dem 7. Juni, ab 17:00 Uhr die 
Studierenden der Hochschule für Theater 
und Musik ihr Können vorstellen. Die 
künstlerisch-pädagogische Leitung liegt 
wieder bei Prof. Martin Schmeding.
Der Eintritt ist frei!

AUS UNSERER GEMEINDE
1 x 1 des Gottesdienstes: Die Osterkerze
Bald ist es wieder soweit: Am Ostersonn-
tag wird die neue Osterkerze entzündet. 
Sie ist mit Alpha und Omega sowie der 
aktuellen Jahreszahl versehen. »Alpha 
und Omega« (A & Ω) sind der erste und 
letzte Buchstabe des griechischen 
Alphabets und symbolisieren in der Bibel 
die Ewigkeit und Vollkommenheit Gottes, 
die in Jesus Christus sichtbar wird. Als 
»Anfang und Ende« bezeichnen sie 
Christus als Schöpfer, Erlöser und Vollen-
der dieser Welt.
Zu Beginn des Gottesdienstes wird die 
Osterkerze mit den Wundmalen Christi 
»signiert« – unter Gebet werden fünf rote 

Christus sagt: »Ich bin die Auferstehung 
und das Leben.« Diese wichtige Botschaft 
soll an jedem Sonntag aufleuchten.

	 Ihr Pfarrer Albrecht Schödl

Besondere Gottesdienste in der Passi-
onswoche, Ostern und Himmelfahrt
Mittwoch, 01. April, 19:00 Uhr: Lesung 
der Passion nach LUKAS
Gründonnerstag, 02. April, 19:00 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst mit Erstabend-
mahl für die Konfirmanden der 7. Klasse
Karfreitag, 13. April, 15:00 Uhr:  
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu in 
Störmthal und Probstheida
Ostern – Das FEST DER AUFERSTEHUNG 
CHRISTI:
Osternachtgottesdienst am 05. April: 
Wenn die Nacht noch dunkel ist, um 
05.45 Uhr, beginnt dieser besondere 
Gottesdienst am Feuer auf dem Friedhof 
in Störmthal. Mit der aufgehenden Sonne 
erleben wir die Botschaft der Auferste-
hung Jesu besonders eindrücklich. Nach 
dem Gottesdienst ist es hell, zur Stärkung 
wird zu einem gemeinsamen Osterfrüh-
stück in der Patronatsloge eingeladen.   
Um 10 Uhr feiern wir einen Oster-Famili-
engottesdienst mit Taufgedächtnis in 
Probstheida. Auch hier wird die Osterbot-
schaft anschaulich erfahrbar. Wir freuen 
uns über die Taufe einer jungen Frau und 
wollen uns selbst an die Zusage Gottes in 
unserer Taufe wieder erinnern. Hierzu 
dürfen die eigenen Taufkerzen angezün-
det werden und ihr Strahlen verbreiten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
für unsere Kinder eine Osternestsuche 
und die Einladung zum Kirchenkaffee und 
zweitem Frühstück.
Am Himmelfahrtstag wird es 10:00 Uhr 

in unserer Kirchenruine wieder einen 
Gottesdienst unter freiem Himmel mit 
Kindergottesdienst geben. Die Musik 
spielt der Posaunenchor Connewitz. 
Herzliche Einladung!

	I hre Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Letzte Anmeldemöglichkeit zur Gemein-
derüstzeit: »Duett statt Duell – In 
Beziehungen zu anderen leben«
Wie bereits im letzten Gemeindeblatt 
angekündigt, laden wir vom 12. bis 14. Juni 
2026 herzlich zur nächsten Gemeinde-
rüstzeit nach Schmiedeberg ein. 
Nur noch wenige Plätze sind frei: Bitte 
melden Sie sich bis zum 12. April an!
Für mehr Infos und zur Anmeldung siehe 
unsere Homepage: www.kirchenquartett.
de /Aktuelles oder scannen Sie zur 
	          Anmeldung den QR-Code. 
	          Nach erfolgter Anmeldung 	
	          erhalten Sie innerhalb von 	
	          drei Tagen ein Bestätigungs-
mail. Sollten Sie keine Bestätigungsmail 
bekommen, ist etwa schief gegangen und 
ich bitte Sie um eine kurze Benachrichti-
gung an: kinder_jugend@kirchenquar-
tett.de 

	I hre Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Herzliche Einladung »Probstheidaer 
Schisma von 1955«
Die Gemeindespaltung in Probstheida: 
Ein typisches Beispiel der Auseinanderset-
zungen zwischen Kirche und Staat in den 
50er und 60er Jahren. Sicher ist bekannt, 
Probstheidas »Klangberg« birgt die Trüm-
mer dreier Leipziger Kirchen. Weniger be-
kannt sind die »unsichtbaren« geistlichen 
wie politischen Trümmer, die unversöhnli-
che Streitparteien in den 50er Jahren im 
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»Nägel« in die Osterkerze eingefügt. 
Damit wird zum Ausdruck gebracht:  
Auch der Auferstandene trägt sichtbar 
die Nägelmale der Kreuzigung an seinem 
Leib. Karfreitag und Ostersonntag 
gehören zusammen wie die zwei Seiten 
einer Medaille. Mit Christus werden auch 
wir durch den Tod ins Leben gehen.
Dann wird die Osterkerze entzündet und 
als Symbol für den auferstandenen 
Christus in die dunkle Kirche getragen. 
Nach dem »Exsultet«, dem Lobpreis auf 
das Osterlicht, wird das Licht an alle 
weitergegeben.
Christus ist an einem Sonntag von den 
Toten auferstanden. Deshalb wird die 
Osterkerze ab dem Ostersonntag – und 
das ist neu im Kirchenquartett – an je-
dem Sonntag zum Gottesdienst entzün-
det werden. Wir leben davon, dass 



7PGD: Predigtgottesdienst  SGD: Sakramentsgottesdienst  FGD: Familiengottesdienstgottesdienst

	 Monatsspruch April »Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, 
	 darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!«  
								        Johannes 20,29

	 Jahreslosung 2026 »Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!«  Offenbarung 21,5	 Der Gottesdienst im Pflegeheim im Sonnenpark findet nach 
	A bsprache statt.

	M onatsspruch Mai »Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und 
	 festen Anker unsrer Seele.«  Hebräer 6,19

Datum	 Probstheida	 Störmthal	 Güldengossa	 Wachau	 Kollekte

02. April	 Gründonnerstag	 19:00 Uhr SGD				    für die eigene Gemeinde 		
	 					     					   
03. April	 Karfreitag	 15:00 Uhr PDG	 15:00 PDG			   für die sächs. Diakonissenhäuser 		
	 										        
05. April	 Ostersonntag	 10:00 Uhr FGD mit	 05:45 Uhr SGD			   für die eigene Gemeinde		
		  Kirchenkaffee				    					   
06. April	 Ostermontag	 10:00 Uhr SGD				    für die Jugendarbeit der
						L      andeskirche
12. April	 Quasimodogeniti	 10:00 Uhr SGD 			   	 für die eigene Gemeinde 
			   	 							     
19. April	 Misericordias	 10:00 Uhr SGD mit			   08:30 Uhr SGD	 für die Posaunenmission und		
	D omini	 Kindergottesdienst				    Evangelisation			 
26. April	 Jubilate	 10:00 Uhr SGD mit				    für die eigene Gemeinde		
		  Kindergottesdienst			   						    
03. Mai	 Kantate 	 10:00 Uhr SGD mit			   08:30 Uhr SGD	 für die Kirchenmusik			 
		  Kindergottesdienst und Kirchenkaffee								      
10. Mai	 Rogate	 10:00 Uhr SGD mit 				    für die eigene Gemeinde		
		  Kindergottesdienst			   		  				  
14. Mai	 Christi Himmelfahrt				    10:00 Uhr SGD mit	 für die Weltmission			 
					     Kindergottesdienst
17. Mai 	 Exaudi	 10:00 Uhr SGD mit				    für die eigene Gemeinde 		
		  Kindergottesdienst				    					   
24. Mai	 Pfingsten  	 10:00 Uhr SGD mit	 10:00 Uhr SGD zur			   für die eigene Gemeinde 		
		  Kindergottesdienst	 Konfirmation								      
25. Mai 	 Pfingstmontag	 10:00 Uhr SGD				    für die Diakonie Deutschland – 		
						      Evangelischer Bundesverband		
31. Mai	 Trinitatis	 10:00 Uhr SGD mit				    für die eigene Gemeinde		
		  Kindergottesdienst									       
07. Juni	 1. Sonntag nach	 10:00 Uhr SGD mit Kirchenkaffee		  10:00 Uhr Kantaten- 	 für die Arbeitslosenarbeit		
	 Trinitatis	 10:00 Uhr Familienkirche	 		  gottesdienst						    
Werktagsgottesdienst jeden Mittwoch um 17:30 Uhr in Probstheida.	D er Kirchenkaffee findet am 05. April, 03. Mai und 07. Juni jeweils nach dem 
				    Gottesdienst statt. Dazu ergeht eine herzliche Einladung an alle!

KiGo: Kindergottesdienst
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Gemeindegebiet hinterließen, und wie 
sich eine kirchenfeindliche Staatsmacht 
diesen Konflikt zunutze machte. Der Nach-
mittag mit Pfarrer Frank Bohne versucht 
eine zeitgeschichtliche Einordnung der 
damaligen Geschehnisse in Vortrag und 
Bildern. 
Er findet am 16. April im Gemeindesaal 
des Pfarrhauses Probstheida ab 14:30 Uhr  
im Rahmen des Seniorenkreises statt, der 
sich an diesem Tag für alle am Thema 
interessierten Gemeindemitglieder öffnet.

	I hre Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Zwischenstand – Neues Logo für unseren 
Kindergottesdienst
Da das bisherige Kindergottesdienst-Logo 
rechtlich geschützt und gesichert ist, 
können wir es nicht mehr kostenfrei nut-
zen. Deshalb mein kleiner Aufruf für ein 
neues Logo, was u. a. im Kirchenblättchen 
für den Kindergottesdienst erscheint und 
gut sichtbar wird. Erfreulicherweise sind 
in der Zwischenzeit gleich drei Vorschläge 
von einer Familie eingegangen. Diese sind 
bereits im Vorraum in der Kirche ausge-
hangen.
Für mehr Vorschläge verlängere ich ein-
fach noch die Einsendemöglichkeit bis 
zum 23. April 2026.
Zum Kirchenkaffee im April und Mai wer-
den alle vorliegenden Vorschläge im Ge-
meindesaal ausgelegt. Eine gute Gelegen-
heit, sich darüber auszutauschen und sei-
nen Favoriten zu bestimmen. 
Die Bekanntgabe erfolgt im nächsten 
Blättchen mit Erwähnung aller kreativen 
Köpfe. 
Wer jedoch mit seinem Vorschlag ano-
nym bleiben möchte, schreibe bitte das 
zur Einsendung dazu. 

Die Zusendung der Entwürfe bitte an: 
h.gueldner@outlook.de, bitte als PDF 
oder JPG-Datei. 
Viel Spaß beim Entwerfen.

	 Ihre Heike Güldner

Wir feiern Konfirmation am 24. Mai um 
10:00 Uhr in der Kreuzkirche Störmthal
Fast eineinhalb Jahre gemeinsamen Le-
bens des christlichen Glaubens liegen hin-
ter unseren Konfirmanden der diesjähri-
gen 8. Klasse. In den regelmäßigen Kon-
firmandentreffen haben wir die »alten 
Schätze« des christlichen Glaubens und 
der kirchlichen Traditionen entdecken 
können. Nun hoffen wir sehr, ihr konntet 
viele wertvolle Stücke für euch entdecken. 
Wir wünschen euch, dass ihr sie mit-
nehmt, in euer weiteres Leben. 
Am Pfingstsonntag sprecht ihr in der 
Störmthaler Kirche euer eigenes »Ja« zum 
christlichen Glauben und seid dann voll-
wertige Mitglieder unserer Kirchgemein-
de. Darüber freuen wir uns! Ihr seid sozu-
sagen die Zukunft unserer Kirche. 
Liebe Gemeinde, bitte begleitet die Ju-
gendlichen mit euren Gebeten und heißt 
sie in der Gemeinde willkommen! Liebe 
Konfirmanden, ihr sollt hier eine Heimat 
finden. 
Konfirmiert werden: Mila Weiß, Leni 
Endter, Lilith Dörfler, Pauline Mühlenberg, 
Alexandra Schwarz, Elise Beyer, Karl Voll-
rath, Bjarne Richter und Kasimir Karnahl. 
Pfarrer Matthias Weber wird den Gottes-
dienst halten und euch konfirmieren. 

	 Eure Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Baubeginn 2. Bauabschnitt (Risssanie-
rung) Kirchgebäude Güldengossa 
Der 1. Bauabschnitt (BA) der Kirchgebäu-

desanierung beinhaltete die Gründungs-
ertüchtigung mittels Mikropfahlkonstruk-
tionen, welche vom 4. Quartal 2023 bis 
Ende des 1. Quartals 2024 andauerte. Im 
Sommer 2024 wurde der 1. BA mit dem 
Einzug einer Ringankerkonstruktion ab-
geschlossen.
Nach einem Jahr »Standzeit« konnte im 
Sommer 2025 erfreut festgestellt werden, 
dass die Fundamentstabilisierung erfolg-
reich war. Die im Jahr 2015 beginnende 
Rissausbreitung war somit endlich ge-
stoppt.
Umgehend begann die Vorbereitung des 
2. BA, welche die eigentliche Mauerwerk-
Risssanierung (innen und außen) beinhal-
tet. Wiederum, wie schon zuvor beim 
1. BA, wurde beim sächsischen Landesamt 
für Denkmalpflege eine umfangreiche För-
dermittel-Zuwendung für die denkmal-
pflegerische Sanierung beantragt und 
glücklicherweise auch wieder genehmigt. 
Insgesamt ca. 200 TEUR sind für die Maß-
nahme geplant. 
Bereits Ende 2025 erfolgte die Ausschrei-
bung der durchzuführenden Arbeiten 
durch den verantwortlichen Fachplaner. 
Ende März beginnt nunmehr die unmit-
telbare Bauvorbereitung vor Ort. 
Optimistisch vorausgeblickt, können wir 
im Sommer unsere Dorfkirche wieder in 
vollem Glanz strahlen sehen.

	 Ihre Kerstin Ludwig

Vorausblick 
Unser Erntedank- und Gemeindefest 
wollen wir in diesem Jahr am 27. Septem-
ber feiern! Ich freue mich schon jetzt, 
wenn mir Leute ihre Beteiligung bei den 
Ständen im Pfarrgarten zusagen. Bitte 
kommen Sie auf mich zu. Wenn sich nie-

mand meldet, werden wir das Fest ein-
fach mit einem schönen Familiengottes-
dienst und fröhlichem Beisammensein 
und dem Mitbringbuffeet feiern. 

	 Eure Gemeindepädagogin Barbara Hühler

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
Unsere Gemeinde in Zahlen
Zu unserer Gemeinde gehören, Stand 01. 
Januar 2026, 1.292 Gemeindeglieder. Das 
sind 29 weniger als vor einem Jahr. Davon 
leben in Probstheida 1.044, in Störmthal 
89, in Wachau 108 und in Güldengossa 51.
Es gab im vergangenen Jahr zwei Taufen, 
13 Konfirmationen, einen Gottesdienst 
zur Eheschließung und 20 Verstorbene, 
davon zehn christliche Bestattungen.
Zentraler Treffpunkt ist der Gottesdienst. 
In Probstheida hatten wir im Schnitt 66 
Besucher, in Störmthal 23, in Wachau 17 
und in Güldengossa waren es 14.
Zum Heilig Abend hatten wir sieben 
Christvespern, die von insgesamt 672 
Personen besucht wurden!
Zu den einzelnen Kreisen kommen im 
Durchschnitt:
Kinderkirche  		  40
Familienkirche  		  30
Junge Gemeinde  	 10 bis 12
Konfi 7. Klasse   		  21

aus unserer gemeinde
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Geburtstage
Wir gratulieren herzlich in Probstheida:
Sigrid Wolf			   75 Jahre
Gabriele Kovacs			   75 Jahre
Klaudia Rehling			   75 Jahre
Reinhard Bayer		                  80 Jahre
Reinhard Grüntzig	                 80 Jahre
Evelyn Breest		                  80 Jahre
Gabriele Dahms		                  80 Jahre
Eva Hager		                  80 Jahre
Hannelore Müller		   81 Jahre
Rainer Büttner			    81 Jahre
Margrit Große			    81 Jahre
Wolf-Dieter Meier		   81 Jahre
Ursula Kirsten			   82 Jahre
Dieter Zeller			   82 Jahre
Christel Richter			   82 Jahre
Karin Gille			   83 Jahre
Barbara Goy			   83 Jahre
Ingrid Ardelt			   83 Jahre
Gisela Fleischmann		  83 Jahre
Renate Eisert			   84 Jahre
Regine Säuberlich		  84 Jahre
Rolf Lange			   85 Jahre
Gerlinde Richter		                  86 Jahre
Gisela Wettig		                  86 Jahre
Christian Säuberlich	                 86 Jahre
Katharina Mißbach		  87 Jahre
Sabine Fleißner			   87 Jahre
Brigitte Heinze			   87 Jahre
Heidi Eichhorn			   87 Jahre
Pfarrer i. R. Christian Schreier	 88 Jahre
Marion Würker			   88 Jahre
Anneliese Hempel		  88 Jahre
Edith Kötsch-Lorenz	                 89 Jahre
Brigitte Tauchnitz	                 90 Jahre
Eva-Maria Schönknecht		  91 Jahre
Gertrud Jentzsch	                 99 Jahre

in Störmthal:
Doris Parentin			   82 Jahre

in Wachau:	
Gaby Schützhold		  70 Jahre
Dorothea Schlicht		  83 Jahre

in Güldengossa:
Joachim Müller			   91 Jahre
Marga Brachmann	               106 Jahre

	 »Das ist ein köstlich Ding, dem Herrn danken 
und lobsingen deinem Namen, du Höchster;

	 des Morgens deine Gnade und des Nachts 
deine Wahrheit verkündigen.« (Psalm 92,2.3)

WIR GEDENKEN UNSERER 
VERSTORBENEN
aus Probstheida:
Dr. Thurid Rockel, geb. Rönneburg	83 Jahre
aus Störmthal:
Hans-Joachim Neidhold		  79 Jahre
Inge Spröte, geb. Dengel		  91 Jahre

	 »Gutes und Barmherzigkeit werden mir fol-
	 gen mein Leben lang, und ich werde bleiben 

im Hause des Herrn immerdar.« 
				                  (Psalm 68,21)

Telefonseelsorge
gebührenfrei: 0800 1 11 01 11 und
	  0800 1 11 02 22

krankenhausseelsorge
	 Klinikum der Universität
	 Pfarrer M. Böhme, 
	 Tel.: 0341 9 71 59 65 / 6 51 19 98
oder Pfarrer M. Bauer, Tel.: 0341 9 72 32 57 
Helios-Parkklinikum Leipzig
Pfarrerin D. Starke, Tel.: 0341 8 64 11 20
Städt. Klinikum St. Georg
Pfarrer S. Rebner, Tel.: 0341 9 09 20 92
Diakonissenkrankenhaus
Pfarrer R. Günther, Tel.: 0341 444  57  80
Gefängnisseelsorge
Pfarrer M. Günz, Tel.: 0341 863 93 66

Konfi 8. Klasse   		  9
Seniorenkreis  		  8
Männerkreis  		  10 bis 12
Schere Nadel Wort	 7
Chor       			  ca. 20
Einklang		  12 bis 14

Kollekte und Kirchgeld teilen sich so auf:
		  Kollekte	2025	 Vorjahr
Probstheida	 19.807,04 EUR     (-932,22)
Störmthal	 3.200,47 EUR        (+51,03)
Wachau		 982,33 EUR             (-413,17)
Güldengossa	 738,14 EUR           (+130,44)
Gesamt:	 24.727,98 EUR    (-1163,92)

		  Kirchgeld 2025	 Vorjahr
Probstheida	 31.358,26 EUR  (+2.849,18)
Störmthal/
Güldengossa	 3.276,00 EUR     (-426,00)
Wachau		 3.497,00 EUR     (-224,00)
Gesamt:	 38.131,26 EUR   (+2.199,18)

Hier sagen wir allen Gebern ganz herzlich 
DANKE!
Durch Ihre Spenden konnten wir im ver-
gangenen Jahr unter anderem eine elek-
trische Unterbankheizung für die Empo-
ren in Probstheida einbauen lassen.
An größeren Baumaßnahmen hoffen wir, 
dass die Güldengossaer Kirche wieder in 
Gebrauch genommen werden kann. In 
Wachau wird die Glocke repariert. Für 
Probstheida soll der Kirchenvorplatz ge.
pflastert und damit barrierefrei gestaltet 
werden.

	I hr Kirchenvorstand

Wahl neuer Kirchenvorstand, 
Kandidaten gesucht
Für das anstehende Jahr steht für alle 
Gemeinden der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens ein Wechsel an: Der bisherige 
Kirchenvorstand beendet seine sechsjäh-
rige Amtszeit, zum 1. Advent 2026 wird 
eine neue Gemeindeleitung eingeführt. 
Weil nicht alle Kirchvorsteher weiterma-
chen, werden neue Kandidaten gesucht. 
Bitte helfen Sie uns, geeignete Personen 
zu finden und anzusprechen. 
Melden Sie sich gerne für Vorschläge und 
Ideen bei Dietmar Beyer, Telefon 0177 - 
862 86 15 oder E-Mail: dietmar.beyer@
kirchenquartett.de.
 	I hr Kirchenvorstand

Unsere Bankverbindungen 
Für das Kirchgeld:
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 
BIC: GENODED1DKD
Bitte Verwendungszweck RT 1816 und 
Kirchgeldnummer angeben!
Für Spenden und Sonstiges: 
IBAN: DE68 3506 0190 1620 4790 35
BIC: GENODED1DKD
Bitte Verwendungszweck RT 1816 und 
Betreff angeben.
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12zusammenkünfte in unseren gemeinden

Christenlehre / Kinderkirche:
mittwochs (4. - 6. Kl.)  Pfarrhaus Probstheida         wöchentlich (außer 08.04.)	  15:45 Uhr 
mittwochs (1. - 3. Kl.)   Pfarrhaus Probstheida         wöchentlich	(außer 08.04.)	 17:00 Uhr
Krabbelgruppe:	
dienstags	 Pfarrhaus Probstheida            wöchentlich (außer 07.04.)	 10:00 Uhr
Konfirmandenunterricht (7.+8. Klasse):		         			 
Sonnabend	 Pfarrhaus Probstheida            06.06.	  		  08:30 Uhr
	 Rüstzeit in Wohlbach	            vom 16. bis 19.04.			 
Junge Gemeinde:    
freitags	 Keller Pfarrhaus Probstheida   wöchentlich		  19:00 Uhr

Instrumentalkreis »EinKlang«:
dienstags	 Pfarrhaus Probstheida	           wöchentlich			     19:15 Uhr
Chor: 
dienstags	 Pfarrhaus Probstheida            wöchentlich 		  	  19:30 Uhr
Kreativkreis »Schere, Nadel, Wort«:
Montag	 Pfarrhaus Probstheida	          13.04./04.05.			   19:00 Uhr
			 
Ehepaarkreis: 	 Gemeindehaus Wachau         07.04./05.05.		  20:00 Uhr
Gesprächskreis:	 Pfarrhaus Probstheida            08.04./13.05.			   19:30 Uhr
Männerkreis:	 Pfarrhaus Probstheida            09.04./07.05.		   19:30 Uhr
Seniorenkreis Probstheida:
Donnerstag   	 Pfarrhaus Probstheida            16.04./07.+21.05. 	  	  14:30 Uhr
Kontemplatives Jesusgebet:
(nach vorheriger Absprache mit Pfr. i.R. Eberhard Eichhorn, Tel. 034297 - 987185)
donnerstags	 Pfarrhaus Wachau	            wöchentlich	                 16:30 - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarramtes in Probstheida (Russenstraße 23, 04289 Leipzig):
dienstags, donnerstags: 09:00 – 13:00 Uhr          Ansprechpartner: Ute Oertel 	
E-Mail: ute.oertel@kirchenquartett.de	           Telefon: 0341 - 878 13 16     

Sprechzeit Pfarrer Dr. Albrecht Schödl in Probstheida: nach Vereinbarung
E-Mail: albrecht.schoedl@andreasgemeinde.org          Telefon: 0341 - 309 06 33

Kontakte: 
Kirchenvorstand: kirchenvorstand@kirchenquartett.de, 
Barbara Hühler: 01575 - 341 95 08, kinder_jugend@kirchenquartett.de, 
Tom Werzner: chor@kirchenquartett.de, 
Julia Sander: einklang@kirchenquartett.de, 
Emilia Merkel (JG): emilia.huettmann@gmx.de                           
		                                      www.kirchenquartett.de


